
Ausgabenzuwachs im Haushalt 2014 (Stand: Kabinettbe schluss)
(Die Ausgabensteigerung von 2013 nach 2014 beträgt insgesamt 2.363 Mio. EUR)

Der Löwenanteil der Mehrausgaben entfällt auf zwang släufige Zahlungen und Verpflichtungen
Zuwachs
 in Mio. EUR

Personalausgaben 
Personalausgaben 245

Durchlaufende Posten an Kommunen
Saldo aus Grundsicherung im Alter (+ 550 Mio. EUR) und Leistungen für Unterkunft und 
Heizung (- 100 Mio. EUR)                                                                                                       
(wird vom Bund finanziert)

450

Mehrausgaben für durchlaufende Posten 450

Verpflichtende Leistungen des Landes an Kommunen
Höhere Zuwendungen für Kommunen durch Teilhabe an erhöhten Steuereinnahmen 
(Steuerverbund + 723 Mio. EUR) zzgl. Familienleistungsausgleich (- 10 Mio. EUR)

713

Abrechnung der Einheitslasten 19
Gesamter Mehraufwand Leistungen an Kommunen 732

Mehrausgaben durch Bund-Länder-Vereinbarungen
Hochschulpakt 2020 (50% Finanzierung durch Bund) 210
Gesamter Mehraufwand durch Bund-Länder-Vereinbarung en 210

Zwangsläufige Ausgaben durch laufende gesetzliche V erpflichtungen 
Hochschul-Zuschüsse 196
Zuschüsse an Universitätsklinika 37
Landesmaßnahmen für Asylbewerber und Bürgerkriegsflüchtlinge 35
Kostenerstattung für minderjährige unbegleitete Flüchtlinge 24
Ersatzschulen 62
Maßregelvollzug 17
Versorgungsfonds 250
Gesamter Mehraufwand durch laufende gesetzliche Ver pflichtungen 621

Mehrausgaben für Politikprojekte der neuen Landesre gierung 
Beteiligung an U3-Ausbau (Belastungsausgleichsgesetz) 126
KiBiz 110
Konsolidierungshilfen "Stärkungspakt Stadtfinanzen" (Einnahmefinanziert durch 
Solidaritätsumlage der Kommunen) 181
Gesamter Mehraufwand für Politikprojekte 417

Gesamt: 2.675

Sonstiges
Minderausgaben Zinsen -286

Dargestellter Ausgabenzuwachs im Haushalt 2014 2.389


